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Zitat von WillG

Ich weiß nicht, ob das so stimmt. Es macht mich immer wieder rasend zu sehen, wie
erzkonservativ und intolerant viele Menschen noch immer im Umgang mit
Homosexualität sind. Da ist es gar nicht schlecht, wenn so eine Verordnung existiert,
die man diesen Kollegen mal ins Gesicht halten kann. Es hilft aber halt keinem, wenn
man sich in Diskussionen über Semantik verliert, statt den Geist der Verordnung
hochzuhalten.

Ich persönlich glaube kaum, dass solch eine Verordnung bei diejenigen, die ein Problem mit
Homosexualität haben, eine Änderung ihres Verhaltens oder gar ihrer Ansichten zur Folge
haben wird.

(Randnotiz: Ich persönlich habe noch nie (!) einen Lehrer kennengelernt, von dem ich irgendwie
mitbekommen hätte, dass er ein Problem mit Homosexuellen hätte. Ich halte Lehrer generell
für eine Gruppe, die in ihrer Haltung dazu ziemlich homogen ist. Solche moralische Vorschriften
des Staats halte ich wie gesagt eher grundsätzlich (!) für bedenklich. Heute wird applaudiert,
wenn die Verordnung der eigenen Meinung entspricht, aber was, wenn eines Tages eine andere
Partei andere "Werte" verordnet?)
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